




Die letzte Kahnpartie

Dann rief das Vaterland und er mußte an die Front.

Als er wiederkam, hatte er keine Beine mehr.

Jetzt fährt er im Rollstuhl und schaut den Kähnen zu.



Schwere Wahl

Wen soll ich nehmen?
Wer hat die größeren Chancen

gesund zurückzukommen?
Bei der Marine saufen viele ab,

beim Heer kommen sie als Krüppel zurück.
Ich glaube ich nehm den vom Heer.

Lieber ‘nen Krüppel im Haus als alleine!



Abschied

Tschüß mein Liebster!
Komm bald zurück und laß Dir nicht

die Glöcklein wegschießen,
die werden noch gebraucht.



Anteilnahme

Wie alt war denn ihr Sohn
als ihn die Granate traf?

17, er war Freiwilliger.



Patriotismus

„Gebe dem Buben ordentlich zu essen, damit
er schnell wächst. Unsere Ausfälle an der
Front sind so groß, dass wir sehnsüchtig

auf Nachschub warten.



Der Urlauberbums

Die treibens aber toll!
Nach zwei Jahren Front

sind die ganz schön ausgehungert.



Ein Brief
von der Front

„Was schreibt er denn ?“
„Es geht ihm gut,

nur die Kälte, die Läuse und die miese
Verpflegung machen ihm zu schaffen.“



Schwere Wahl

 Er: „Wer von Euch hat es denn
am nötigsten?“

Sie: „Eigentlich wir alle,
aber Nelly ist am schlimmsten dran,
ihr Briefträger wurde eingezogen.“



Ein Bub

Schön, dass es ein Bub ist,
die machen sich auf dem Schlachtfeld

besser als die Maderln.



Nur die Linke

„Und wo haben Sie Ihre Hand verloren?“
„Bei einem Tankangriff

kam ich mit der Hand in die Ketten.
Aber gottseidank ist es nur die Linke und

ich bin Rechtshänder.





Hurra,
es geht zum Töten!

„Wenn das Vaterland und
die Profite der Rüstungswirtschaft rufen,

bleibt kein anständiger Deutscher zu hause.



Glück gehabt!

Als Offizier mache ich Dienst in der Etappe.
Die Verpflegung ist ganz gut,

nur bei der Bedienung haperts etwas.
Diese Bauern- und Proletentölpel

die uns bei Tisch servieren, können beim
Vorlegen des Bestecks, links und rechts nicht unterscheiden.



Nasser Sarg

„Ob sie wohl wiederkommen?“

„Ich glaube nicht. Nicht ohne Grund nennt man die
stolzen U-Boote nasse Särge.“

„Willst Du denn schon so früh Kriegerwitwe sein?“



Kriegsglück?

„Woll’n wir nicht vorher heiraten?“

„Und wenn Du nicht wiederkommst?“

„Dann bist Du wenigstens finaziell versorgt.
Denk nur an die vielen Frauen die nicht geheiratet haben

und jetzt Mann und Versorgung los sind.
Als Offizierswitwe bekommst du wenigstens

 eine  ordentliche Witwenrente.“


